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Blitzblanke Parkplätze entlang der L 194 

 
 

 
 (Foto: N. Weiler, St. Michael-Gymnasium) 
 
 

Nicht nur in zahlreichen Haushalten findet zurzeit wieder der jährliche Frühjahrsputz statt 
sondern auch bei der Stadt Bad Münstereifel. 
Wie in der vergangenen Ausgabe bereits berichtet, beteiligten sich auch in diesem Jahr wie-
der Schulen, Kindergärten, Ortsvereine und viele andere Helfer am Frühjahrsputz. 
Dank der Schüler und Schülerinnen des St. Michael-Gymnasiums, welche die Sammelaktion 
ebenfalls tatkräftig unterstützten, sind nun auch die Parkplätze an der L 194 sowie die Delle 
Richtung Innenstadt und Rodert wieder vom Unrat befreit.  
 
Alleine in diesem Bereich wurden dreizehn Säcke voller Müll und diverses Holz eingesam-
melt. Dies zeigt, wie sorglos leider immer noch mit der Natur umgegangen wird.  
Es ist bedauerlich, dass immer wieder Parkplatznutzer ihren Müll bei ihrer Ankunft oder be-
vor sie in ihren Wagen steigen auf den Parkplatz werfen. Es gibt zahlreiche Mülleimer in der 
Stadt und jeder hat Mülltonnen zuhause, die regelmäßig entleert werden. Parkplätze, Stra-
ßen und die Natur sollten aber nicht für die Entsorgung von Müll herhalten müssen. Ein sau-
berer Parkplatz oder saubere Wege sind nicht nur schöner und einladender sondern spiegeln 
auch einen gewissen Respekt vor der Natur und fremdem Eigentum wieder. 
 
Auch sollte der Einsatz der freiwilligen Helfer eine Wertschätzung dadurch erhalten, dass ein 
Jeder dafür Sorge trägt, dass es auf Dauer sauber bleibt.  
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Frauennetzwerk um Regierungspräsidentin Brigitta 
Radermacher, Düsseldorf, besucht Bad Münstereifel 
 

 
 

(von links: Ruth Marquardt, Impulseo; Andrea Blome, Beigeordnete der Stadt Köln; Andrea Deppe, Beigeordne-
te der Stadt Leverkusen; Gabriele Willems, Geschäftsführerin Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW; Ursula 
Brohl-Sowa, Polizeipräsidentin Bonn; Sabine Preiser-Marian, Bürgermeisterin Stadt Bad Münstereifel; Brigitta 
Radermacher, Regierungspräsidentin Düsseldorf ; Dr. Claudia Niewerth, Helex Institut) 

 
 
Auf Initiative der Regierungspräsidentin aus Düsseldorf, Frau Brigitta Radermacher, wurde 
ein Frauennetzwerk gegründet, welches sich zukünftig in regelmäßigen Treffen über aktuelle 
Themen, Problemstellungen und Aufgaben in den verschiedenen Ämtern und Einrichtungen 
austauschen wird. Am 24.04. fand eine erste Zusammenkunft im Rathaus der Stadt Bad 
Münstereifel statt. 
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian begrüßte die Damen im Historischen Ratssaal. 
Diese nutzten das Treffen dazu, sich näher kennenzulernen und ihre bisherigen und aktuel-
len Tätigkeitsfelder vorzustellen. Nach einem ausführlichen und vertrauensbildenden Ge-
spräch lud die Bürgermeisterin die Damen zu einer Stadtführung durch den historischen 
Stadtkern ein. 
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Öffentliche Bekanntmachungen 
 
Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31.12.2016 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Wasser 

 

Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 23. Sitzung am 26.09.2017 folgenden Beschluss 
einstimmig gefasst: 

„Der Jahresabschluss und Lagebericht zum 31.12.2016 des Eigenbetriebs Stadtwerke Bad Münster-
eifel, Betriebszweig Wasser, werden unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Gemeindeprüfungs-
anstalt festgestellt. 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 24.044,59 € soll mit dem Verlustvortrag verrechnet werden. 
 
Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hierzu lautet:  
 
GPA NRW  Heinrichstr. 1      44623 Herne 
 
„Abschließender Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Betriebszweig 
Wasser der Stadtwerke Bad Münstereifel. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 
31.12.2016 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hahne Revisions- und Treuhandgesell-
schaft mbH, Dülmen, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 25.07.2017 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 
 
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
 
An die Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Wasser: 
 
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Stadtwerke Bad Münstereifel, 
Betriebszweig Wasser, für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den Vorschriften 
der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
sowie den Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des 
Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebe-
richt des Eigenbetriebes abzugeben. 

 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeiten und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt.  
 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand-
ten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbe-
triebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.  
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Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur-
teilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtli-
chen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken für 
die künftige Entwicklung zutreffend dar. 
 
Dülmen, den 25. Juli 2017 
 
HAHNE 
Revisions- und Treuhandgesellschaft mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Diplom-Kauffrau 
Dr. Gabriele Hahne 
Wirtschaftsprüferin“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hahne Revisions- und 
Treuhandgesellschaft mbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie 
kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung 
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Einrichtungen  (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 11.04.2018 
 
 
GPA NRW 
Im Auftrag  
gez. Harald Debertshäuser“  
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2016 liegen bis zur Feststellung des fol-
genden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme während der allgemeinen Dienstzeit bei den 
 
     Stadtwerken Bad Münstereifel 
      Marktstr. 15 
                  Zimmer 144 
           53902 Bad Münstereifel 
 
 
öffentlich aus. 
 
 
Bad Münstereifel, den 17.04.2018 
 
 
Stadt Bad Münstereifel 
Die Bürgermeisterin: 
gez. Sabine Preiser-Marian 
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Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31.12.2016 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Abwasser 
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 23. Sitzung am 26.09.2017 folgenden Beschluss 
einstimmig gefasst: 
„Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2016 des Eigenbetriebes Stadtwerke Bad 
Münstereifel, Betriebszweig Abwasser, werden unter dem Vorbehalt der späteren Zustimmung der 
Gemeindeprüfungsanstalt festgestellt. 
Nach Abführung der Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 306.000,00 Euro verbleibt ein Überschuss 
in Höhe von 117.798,81 Euro, der auf neue Rechnung vorgetragen werden soll.“ 
 
Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hierzu lautet:  
 
GPA NRW  Heinrichstr. 1      44623 Herne 
 
„Abschließender Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Betriebszweig 
Abwasser der Stadtwerke Bad Münstereifel. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 
31.12.2016 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hahne Revisions- und Treuhandgesell-
schaft mbH, Dülmen, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 25.07.2017 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 
 
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
 
An die Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Abwasser: 
 
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Stadtwerke Bad Münstereifel 
Betriebszweig Abwasser, für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016 ge-
prüft.  
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den Vorschriften 
der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
sowie den Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des 
Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebe-
richt des Eigenbetriebes abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeiten und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt.  
 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand-
ten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbe-
triebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur-
teilung bildet. 
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Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtli-
chen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht 
in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken für die 
künftige Entwicklung zutreffend dar. 
 
Dülmen, den 25. Juli 2017 
 
HAHNE 
Revisions- und Treuhandgesellschaft mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Diplom-Kauffrau 
Dr. Gabriele Hahne 
Wirtschaftsprüferin“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hahne Revisions- und 
Treuhandgesellschaft mbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie 
kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung 
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Einrichtungen  (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 11.04.2018 
 
GPA NRW 
Im Auftrag  
gez. Harald Debertshäuser“  
 
 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2016 liegen bis zur Feststellung des fol-
genden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme während der allgemeinen Dienstzeit bei den 
 
     Stadtwerken Bad Münstereifel 
      Marktstr. 15 
                  Zimmer 138 
           53902 Bad Münstereifel 
 
öffentlich aus. 
 
 
 
Bad Münstereifel, den 17.04.2018 
 
Stadt Bad Münstereifel 
Die Bürgermeisterin: 
gez. Sabine Preiser-Marian 
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Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31.12.2016 des Be-
triebes „Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel“  
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 24. Sitzung am 12.12.2017 folgenden Beschluss 
einstimmig gefasst: 
„Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2016 des Forstbetriebes der Stadt Bad Müns-
tereifel werden unter dem Vorbehalt der späteren Zustimmung der Gemeindeprüfungsanstalt festge-
stellt.  
Nach Abführung der EUR 250.000,00 an die Stadt verbleibt ein Überschuss in Höhe von EUR 
77.910,25, der auf neue Rechnung vorgetragen werden soll. 
 
Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hierzu lautet:  
 
GPA NRW  Heinrichstr. 1      44623 Herne 
 
„Abschließender Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Forstbetriebes der Stadt 
Bad Münstereifel. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2016 hat sie sich der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hahne Revisions- und Treuhandgesellschaft mbH, Dülmen, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 25.07.2017 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 
 
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Forstbetriebes der Stadt Bad 
Münstereifel, für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016 geprüft. Die Buch-
führung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den Vorschriften der deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie 
den Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Forstbe-
triebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht des 
Forstbetriebes abzugeben. 

 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeiten und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Forstbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt.  
 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand-
ten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Forstbe-
triebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur-
teilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtli-
chen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent 
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sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Forstbetriebes. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage des Forstbetriebes und stellt die Chancen und Risiken für die 
künftige Entwicklung zutreffend dar. 
 
Dülmen, den 25. Juli 2017 
HAHNE 
Revisions- und Treuhandgesellschaft mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Diplom-Kauffrau 
Dr. Gabriele Hahne 
Wirtschaftsprüferin“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hahne Revisions- und 
Treuhandgesellschaft mbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie 
kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung 
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Einrichtungen  (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 11.04.2018 
 
GPA NRW 
Im Auftrag  
gez. Harald Debertshäuser“  
 
 
 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2016 liegen bis zur Feststellung des fol-
genden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme während der allgemeinen Dienstzeit bei den 
 
     Stadtwerken Bad Münstereifel 
      Marktstr. 15 
                  Zimmer 138 
           53902 Bad Münstereifel 
 
öffentlich aus. 
 
 
 
Bad Münstereifel, den 17.04.2018 
 
Stadt Bad Münstereifel 
Die Bürgermeisterin: 
gez. Sabine Preiser-Marian 
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Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Houverath 
- Der Vorsitzende - 
 

Einladung 
 
Hiermit lade ich zur 45. Sitzung der Jagdgenos-
senschaft Bad Münstereifel-Houverath am 
 

Freitag, dem 15.06.2018, 20.00 Uhr 
 
in den Besprechungsraum der Mehrzweckhalle 
in Bad Münstereifel-Houverath freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungs-
 gemäßen Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 44. 

Sitzung am 02.06.2017 
3. Bericht über das Rechnungsjahr 2017/18 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2017/18 
5. Entlastungserteilung für das Rechnungsjahr 

2017/18 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern für 

das Rechnungsjahr 2018/19 
7. Neuwahl des stellvertretenden Vorsitzenden 
8. Haushaltsplan für das Jagdjahr 2018/19 
9. Genehmigung der Pachtverlängerung des 

Jagdbogens II ab 01.04.2019 
10. Anfragen und Mitteilungen 
 
Das Jagdkataster und die Jagdpachtverteilungs-
liste der Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Houverath liegen in der Zeit vom 
 

01.05.2018 bis 31.05.2018 
 
beim Vorsitzenden Herrn Willibert Nücken, Ei-
feldomstraße 12, BAM-Houverath und bei der 
Kassenführerin Frau Elisabeth von Schrenk, 
Mühlenberg 5, BAM-Houverath zur Einsicht-
nahme für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Jagdpachtverteilungs-
liste können nur während der Auslegungszeit 
geltend gemacht werden. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
bei Grundbesitz-/Kontoänderungen eine Mittei-
lung an die Jagdgenossenschaft zwingend er-
forderlich ist, da sonst eine Auszahlung der 
Jagdpacht nicht möglich ist. 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Willibert Nücken 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Arloff 
- Der Vorsitzende – 
 

Bekanntmachung 
 
Der Haushaltsplan und die Jagdpachtvertei-
lungsliste der Jagdgenossenschaft Bad Müns-
tereifel-Arloff für das Haushaltsjahr 2018 liegen 
in der Zeit vom  
 

28.04.2018 bis 12.05.2018 
 
beim Vorsitzenden Hermann-Josef Sievernich, 
Holzgasse 5, 53902 Bad Münstereifel-Arloff, zur 
Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Jagdpachtverteilungs-
liste können nur während der Auslegungszeit 
vorgebracht werden. 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Hermann-Josef Sievernich 
 
 
Bad Münstereifel, den 24.04.2018 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 
 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jeder-
zeit auch auf der Internetseite  
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 
 
17. Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 02.05.2018, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münstereifel, 
Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
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Tagesordnung 
 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Haupt- und Finanzausschus-
ses Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i.V.m. 
§ 23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 13.03.2018 Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. 9. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Abfallentsorgung in der Stadt Bad 
Münstereifel vom 16.11.1992 

 
 

4. 5. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
in der Stadt Bad Münstereifel vom 
21.12.1999 

 
 

5. 2. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung eines Fremdenverkehrsbei-
trages in der Stadt Bad Münstereifel vom 
11.12.2014 

 
 

6. Mögliche organisatorische Änderung bei 
Hilfen nach dem Zwölften Buch Sozialge-
setzbuch (SGB XII) 

 
 

7. Umbau der ehemaligen Altenbegegnungs-
stätte Iversheim zu einem Kindergarten;
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe 

 
 

8. Stellenplan 2018 
hier: Erweiterung des Stellenplans 2018 
um eine Stelle für eine/n Hochbautechni-
ker/in 

 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

9.1 Haushalt 2018 
hier: Bericht zum 31.03.2018 im Rahmen 
des Finanzcontrollings 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 

1. Nutzung Gewerbegrundstück Bendenweg 
 
 

2. Beförderung einer leitenden Dienstkraft 
gemäß § 14 Absatz 3 der Hauptsatzung
hier: Herstellung des Einvernehmens ge-
mäß § 13 Absatz 3 der Hauptsatzung 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 

gez. Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 
 
Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  
finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-

termine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen 

Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht ab sofort 
 
einen Rettungsschwimmer (m/w) im 
Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung 
 
für das eifelbad in Bad Münstereifel. 
 
Das eifelbad verfügt über ein 25 m Schwimm- 
und Sportbecken, ein Spiel- und Spaßbecken, 
ein Kleinkinderbecken mit Klettergrotte und 
Wasserrutsche, ein ganzjährig beheiztes Au-
ßenbecken, Whirlpool´s im Innen- und Außenbe-
reich, eine Suhle, ein Römisches Dampfbad, 
eine Riesenrutschbahn (122 m), Solarien sowie 
eine 6.000 m² große Liegewiese mit Volleyball-
feld. 
 
Sie sollten mitbringen: 
- Ein gültiges Rettungsabzeichen in Silber 

(nicht älter als 2 Jahre) sowie eine gültige 
„Erste-Hilfe“ - Ausbildung mit Herz-/Lungen-
wiederbelebung (nicht älter als 2 Jahre) 

- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, 
Teamfähigkeit und Flexibilität 

- Bereitschaft zu Arbeitseinsätzen an Wochen-
enden und Feiertagen 

 
Wir bieten Ihnen  
- einen anspruchsvollen, vielseitigen und unbe-

fristeten Arbeitsplatz mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 34 Stunden 

- ein gutes Betriebsklima in einem aufge-
schlossenem Team 

- leistungsgerechte Vergütung nach Entgelt-
gruppe 3 TVöD 

 
Auf die Teilbarkeit der Stelle wird hingewiesen.  
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauenförde-
rung auf der Grundlage eines Frauenförder-
plans. Bewerbungen von Frauen sind ausdrück-
lich erwünscht. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausdrücklich 
auch an Personen mit Migrationshintergrund. 
 
Für Auskünfte stehen Frau Rößler (Telefon: 
02253/505-113) und Frau Zalfen (Telefon: 
02253/505-111) zur Verfügung. 
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Wenn Sie die Herausforderung annehmen 
möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen (vorzugsweise elektronisch in 
einer zusammengefassten pdf-Datei von maxi-
mal 4 MB) bis zum 15.05.2018 an: 
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
oder in Papierform an die 
 
Stadt Bad Münstereifel 
Amt für Zentrale Dienste und Finanzen 
Marktstraße 11 
53902 Bad Münstereifel. 
 
Bei Bewerbungsunterlagen in Papierform, sen-
den Sie uns bitte ausschließlich Kopien zu, da 
keine Rücksendung erfolgt. Eine Abholung ist 
möglich, andernfalls werden alle Unterlagen 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ver-
nichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse 
und eine Telefonnummer mit, unter der Sie er-
reichbar sind. 
 
 
 

Verbot der Befestigung von 
Maibäumen an Straßenbe-
leuchtungsmasten 
 
Es nähert sich wieder der 1. Mai.  
 
Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre 
weist die Verwaltung im Vorfeld darauf hin, dass 
es nicht gestattet ist, Maibäume an Straßenbe-
leuchtungsmasten zu befestigen.  
 
Fundamentierung und Statik dieser Masten sind 
nicht für solche Zwecke geeignet. Es kann zu 
verkehrsgefährdenden Situationen kommen, 
denn je nach Baumgröße und Behang ist ein 
Abknicken des Mastes nicht auszuschließen. 
Zudem kann die Ausleuchtung des Straßenkör-
pers beeinträchtigt werden, mit der Folge mögli-
cher Unfallgefahren und daraus resultierender 
Haftungsansprüche. 
 
 

„Anwassern“ im Kurgar-
ten Wallgraben 
 
Am 10. April 2017 wurde erstmalig mit der öf-
fentlichen Inbetriebnahme der Wassertret- und 
Armbadeanlage im Kurgarten Wallgraben - dem 
sogenannten „Anwassern“ - ein Kneipp-Jahr 
eingeläutet, weil sich die Verleihung des Na-
menszusatzes „Bad“ für Bad Münstereifel zum 
50. Mal jährte. Den Abschluss bildete das Kur-
gartenfest am 10. September 2017.  
 
In diesem Jahr wird Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian die Wassertret- und Armbadean-
lage im Kurgarten Wallgraben erneut mit dem 
„Anwassern“ in Betrieb nehmen. 
 
Dies findet am  
 

Mittwoch, den 02. Mai 2018, 12.45 Uhr, 
 
im Kurgarten Wallgraben statt.  
 
Einige Bad Münstereifeler Gesundheitsakteure 
werden die fünf Elemente nach Sebastian 
Kneipp erläutern. 
 
 
 

Weiterhin mehrmalige 
Sperrungen der Heister-
bacher Straße  
 
Wegen Abbruch des Wohngebäudes Heisterba-
cher Straße 34 und des anschließenden Neu-
baus muss die Heisterbacher Straße weiterhin 
stunden- oder tageweise auf Höhe der Baustelle 
bis zum Abschluss der Rohbaumaßnahmen für 
den Durchgangsverkehrs gesperrt werden. So-
mit ist es lediglich Anwohnern möglich, die Stra-
ße bis zur Baustelle zu befahren. Der Verkehr 
stadtauswärts wird ab der Marktstraße über die 
Langenhecke umgeleitet.  
Bitte beachten Sie die an die jeweilige Situation 
angepassten Verkehrszeichen.  
 
Gleichzeitig erfolgt weiterhin die erforderliche 
Baustelleneinrichtung südwestlich außen vor 
dem Heisterbacher Tor. Eine ausreichende 
Durchfahrtsbreite der Heisterbacher Straße und 
der fußläufige Zugang zum Kurpark Wallgraben 
bleiben bestehen. 
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Kräutertag kulinarisch 
am 13.05.2018 
 
Zum Jubiläum des 10. Eifeler Kräutertages, den 
die Stadt Bad Münstereifel und die Gemeinde 
Nettersheim am Sonntag, dem 13. Mai 2018 
gemeinsam ausrichten, werden alle Sinne ange-
sprochen. Hierbei wird dem Geschmackssinn 
eine besondere Bedeutung zukommen. Vielfälti-
ge Angebote rund ums Thema Kräuter machen 
Aussteller und Gastronomen. Genussexpertin 
Annette Hartmann und Biologin Bärbel Klemme-
Hanf laden zudem zu einer Genuss-Wanderung 
mit anschließendem Kräuterpicknick.  
 
Seien es Kräuterpflanzen in Bio-Qualität, Bär-
lauchpesto, Marmelade, Tees, Trockenfrüchte, 
Heilkräuter, Gewürze, Obst und Gemüse aus der 
Region, Bienenhonig, Öle oder Kräutersalz – die 
Ausstellerinnen und Aussteller beim 10. Eife-
ler Kräutertag bieten ein abwechslungsreiches 
Tableau, mit dem sie den Nachweis führen, dass 
sich gesunde und genussvolle Lebensweise 
nicht widersprechen müssen. Im Gegenteil: Ge-
sund genießen ist das Motto. Hier schließt sich 
auch die Gastronomie an, die Köstliches mit 
frischen Produkten aus dem Garten von Mutter 
Natur kredenzt. 
 
Crêpes mit frischen Kräutern serviert die Crêpe-
rie JoJos in der Werther Straße. Im Restaurant 
Erftblick am Entenmarkt stehen Rumpsteak mit 
Kräuterbutter sowie Kräutersuppe auf der Spei-
sekarte. Bärlauch rücken sowohl das Restaurant 
Piccolo in der Werther Straße als auch das Re-
staurant Wolfsschlucht in den Fokus. Das Picco-
lo serviert Nudeln mit Bärlauchpesto und die 
Wolfsschlucht bietet auf der eigens für den Kräu-
tertag erstellten Tageskarte Bärlauchspeisen 
und Spargelgerichte an. 
 
Eine Genuss-Wanderung richten die Genuss-
expertin Annette Hartmann (esskultur) und die 
Biologin Bärbel Klemme-Hanf aus. Hier sollte 
man sich möglichst frühzeitig anmelden, denn 
die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen festge-
legt. Treffpunkt ist um 13.50 Uhr vor dem Roten 
Rathaus (Marktstr. 11). Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer lernen in dieser zweistündigen Ver-
anstaltung Delikatessen am Wegesrand kennen, 
die sich in der eigenen Küche zu Köstlichkeiten 
verarbeiten lassen. Die Genuss-Wanderung 
vermittelt reiches Naturerlebnis, welches sie mit 
den Eindrücken und Möglichkeiten einer Wild-
kräuterküche verbindet. Eifel erleben mit Zunge 

und Gaumen! Man erlebt naturbelassene Blüten, 
Wildkräuter und wildes Gemüse – und erfährt, 
wie diese den Eingang in die eigene Küche fin-
den und den persönlichen Speiseplan wertvoll 
ergänzen und bereichern können. Nebenbei 
können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gleich für den eigenen Bedarf sammeln. Nach 
der Wanderung wartet dann der Höhepunkt auf 
die Genuss-Wanderer: Im Rats- und Bürgersaal 
des Rathauses wird im Anschluss ein Picknick 
mit vorbereiteten Leckereien der Wildkräuterkü-
che veranstaltet. 
 

 
Kräuterköstlichkeiten gesund genießen! 
 
Anmeldungen bitte bei Frau Berit Klandt unter 
Telefon 02253.505145 oder per Mail an 
b.klandt@bad-muenstereifel.de. Da das Angebot 
kostenlos ist und der Kräutertag sich längst zu 
einem der Top-Termine im Kreis Euskirchen 
entwickelt hat, ist eine frühzeitige Anmeldung zu 
empfehlen. Berücksichtigt werden die Anmel-
dungen nach ihrem chronologischen Eingang. 
 
Neben der kulinarischen Seite des Kräutertages 
werden natürlich auch Angebote speziell für Kin-
der gemacht. Kneipp-Aspekte werden ebenfalls 
nicht fehlen. Das vielfältige Kinder- und Kneipp- 
Angebot auf dem Kräutertag wird in den nächs-
ten Ausgaben des Amtsblattes dargestellt. Un-
mittelbar vor dem Kräutertag wird im Amtsblatt 
zudem eine Übersicht über die Angebote des 
Kräutertages unter Kräutertag Kompakt veröf-
fentlicht. Damit ist sichergestellt, dass die Kräu-
terfreundinnen und –freunde sowie alle, die dies 
werden wollen, sicher nichts verpassen. 
 
Übrigens fällt der diesjährige Kräutertag auch mit 
dem Muttertag zusammen und es ist verkaufsof-
fen.  
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Etikettierung der Rest- 
und Biomülltonnen mit 
Adressetiketten 
 
Zwischenzeitlich wurden alle Rest- und Biomüll-
tonnen mit einem Adressetikett ausgestattet 
(rechteckig, weiß, ca. 6,5 cm x 10 cm). 
 

 
 
Das Adressetikett befindet sich seitlich auf dem 
Tonnenkorpus: 
 

 
Bitte prüfen Sie, ob Ihre Rest- und/oder Biomüll-
tonnen über ein Adressetikett mit korrekter Ad-
ressierung zum entsprechenden Objekt verfü-
gen. 
 
Sollte dies nicht der Fall sein, wenden Sie sich 
bitte umgehend telefonisch an die zuständige 
Mitarbeiterin der Stadtverwaltung, 
 
Frau Kremer, Telefon-Durchwahl 
(02253)505-206 
 
damit der Sachverhalt überprüft und die Etiket-
tierung gegebenenfalls nachgeholt werden kann. 
 
Beachten Sie bitte, dass Rest- und Biomüllton-
nen, die über kein Adressetikett verfügen, zu-
künftig nicht mehr geleert werden. 
 
 
 

Bürgersprechstunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian hält 
monatlich Bürgersprechstunden ab. Sie haben 
die Möglichkeit, Ihre Probleme der Bürgermeis-
terin persönlich vorzutragen.  
Damit diese Einzelgespräche möglich sind, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
Mittwoch, 9. Mai 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 6. Juni 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle  
in Houverath 
 
Mittwoch, 4. Juli 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 1. August 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Nebenraum der Sporthalle 
in Mutscheid, Arandstr. 33 
 
Mittwoch, 5. September 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 7. November 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim Schönau 
Dreisbachstr. 18 
 
Mittwoch, 5. Dezember 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
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Herzlichen Glückwunsch 
 
zum Geburtstag 
 
Frau Maria Pollmann, wohnhaft in Bad Münster-
eifel, Marienheim, vollendet am 28. April 2018 
ihr 90. Lebensjahr.  
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 30. April 2018 wird 
Sigrid Dora Ludwig,    80 Jahre 
Lingscheider Weg 38, Eicherscheid 
 
Am 1. Mai 2018 wird 
Günter Rapp    85 Jahre 
Harscheider Weg 18, Rupperath 
 
 
 

Tag der offenen Tür der 
Löschgruppe Arloff-
Kirspenich 
 
Zum Tag der offenen Tür lädt die Löschgruppe 
Arloff-Kirspenich der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Münstereifel recht herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Sonntag, 06. Mai 2018 
 
11:00 Uhr 
Frühschoppen 
 
11:30 Uhr 
Musikverein Eifelland 
 
14:00 Uhr 
Schauübung 
 
Außerdem im Programm: 
 
- Technische Hilfe zum Anfassen & 
 Ausprobieren 
- Geräteausstellung 
- Hüpfburg  
- Kinderschminken 

- uvm. 
 
Frisches vom Grill und Kuchenbuffet 
 
Alle Veranstaltungen finden am Feuerwehrgerä-
tehaus Arloff, Haydnstraße 2, 53902 Bad Müns-
tereifel statt. 
 
 
 

Florianstag - Tag der of-
fenen Tür der Lösch-
gruppe Effelsberg 
 
Zum Tag der offenen Tür lädt die Löschgruppe 
Effelsberg der Freiwilligen Feuerwehr Bad Müns-
tereifel recht herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Sonntag, 06. Mai 2018 
 
10:30 Uhr 
Frühschoppen 
 
ab 14:00 Uhr 
Kaffee und Kuchen 
 
Die Kameradinnen und Kameraden der Lösch-
gruppe Effelsberg sorgen für Ihr leibliches Wohl. 
 
Für die kleinen Gäste steht eine Hüpfburg zur 
Verfügung.  
 
Der Florianstag findet am Feuerwehrgerätehaus 
der Löschgruppe Effelsberg, Letherter Landstra-
ße 3, in 53902 Bad Münstereifel statt. 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von  8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet dieses Beratungskonzept an 
Erweiterung dieses Angebots: 
AD(H)S - Informations- und Anleitungsangebote für 
Eltern und pädagogisch Tätige in Kindertagesstätten 
und Schulen 
Anmeldung und Nachfrage im Familienzentrum 
 
 
Fr. 27.04.18 ab 18:00 Uhr – Klangkonzert 
- Wohltuende Klänge zum Entspannen - 
Durch die entstehenden Obertöne von Klangschalen 
und Gong wird die Möglichkeit angeboten, leicht und 
einfach in eine Phase der Stille zu gelangen. 
Das Klangkonzert dauert etwa 45 Minuten; anschlie-
ßend haben Sie Zeit zur Nachentspannung und für 
Fragen. 
Kosten: 5,00 € 
Die Veranstaltung wird vom FaZe bezuschusst 
 
Workshop „Klangschale“ 
17.05. u. 18.05.18 ab 18:00 Uhr - Grundlagen 
24.05. u. 25.05.18 ab 18:00 Uhr - Klangmassage 
Anmeldung zu oben genannten Angeboten unter 
02440/9588820 erforderlich 
 
 
Donnerstag, 03.05.2018 von 9:45 – 11:15 Uhr 
Kräuterdetektive – mit der Lupe unterwegs 
 
In Kooperation mit der Diakonie Euskirchen 
Selbsthilfegruppe für Eltern behinderter Kinder 
Eltern mit besonderen Herausforderungen 
Ansprechpartner: Fr. Elisabeth von Schrenk, 
Kontaktdaten im Familienzentrum erfragen 
Termine: 30.06.18; 22.09.18; 24.11.18 
 
 
Angebot Kindertagespflege 
Tanja Larscheid, Schönau  02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn  02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg 02257/1223 
A. Fischenich, Babysitter 02253/960228 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
 

Die systemische Beratung hat die Erweiterung 
der Wahrnehmungs- und Handlungsmöglichkei-
ten bei Herausforderungen innerhalb des (Fami-
lien-/ Paar-/ Berufs-,…)Systems zum Ziel.  
 

Angeboten wird die Beratung von Frau Dana 
Hauptmann-Sieger (Systemische Beraterin i. A. 
nach DGSF und Grundschullehrerin mit Erfah-
rung in der sozialpädagogischen Familienhilfe). 
Terminvereinbarung bitte bei: 
Familienzentrum  
St. Chrysanthus und Daria  
 

oder direkt unter 
02253/ 544526,  
bzw. per Mail an: Dana.Hauptmann@gmx.de 

 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz EU:  
 

Rhythmus und Rituale    
In der heutigen Zeit stehen viele Familien unter 
Zeitdruck und Stress. Immer wieder stellt sich 
die Frage: Wie gelingt ein stressfreier Familien-
alltag? Wie können Eltern und Kinder den Alltag 
gemeinsam besser bewältigen? Warum ist es für 
Kinder so wichtig, bestimmte Dinge immer zur 
selben Zeit und in der selben Reihenfolge zu 
machen? Rhythmus hilft, Stress zu vermeiden - 
bei der ganzen Familie. Außerdem lieben Kinder 
Rituale: Sie geben Ihnen Sicherheit, Klarheit, 
Orientierung und Geborgenheit. Mit Ritualen 
können wir immer wiederkehrende Situationen 
wie Schlafen oder Mittagessen gemeinsam mit 
den Kindern besser gestalten und meistern. In 
der Infoveranstaltung geht es um Fragen, ge-
genseitigen Austausch und Anregungen. 
Dozentin: Julia Schierbaum 
Donnerstag, 17. Mai 2018, 14.30 -16.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr und 
Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. Auf 
Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 

Tierärztlicher Notfalldienst: 
28/29.04.2018 Praxis Lott-Letzner u. Letzner, 
Euskirchen, �-Tel.: 02251-80200 
01.05.2018 (Di.) Praxis Pankatz, Gemünd, �-
Tel.: 02444-3125 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 

TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengasse 
10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte mit 
SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewerberleis-

tungsbescheid, Rentner*innen mit einem Einkommen 
unter 1000€ 
immer dienstags von 12.30 - 14.00 Uhr und freitags 
von 13 - 14 Uhr, Lieferung bei Alter oder Behinderung 
nach Absprache möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohnen
/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Münster-
eifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservice
/bam_aktuell/schiedspersonen 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den 
Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstra-
ße 11, 53902 Bad Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchent-
lich, und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und bei der Bür-
germeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kosten-
los abgeholt werden. Die Depotstellen können jederzeit bei 
vg. Dienststelle erfragt werden. 
 

 


